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Selig sind die Sanftmütigen,

die den Jammer dieser

Welt unterwandern

durch die Liebe,

die das Leid der

Menschen aufnehmen

und zu Gott tragen.

Hanna Hümmer



EVANGELIUM JOH 12, 20–33

In jener Zeit gab es auch einige Griechen unter den Pilgern, die beim Paschafest
Sprich: Pas-chafest. in Jerusalem Gott anbeten wollten. Diese traten an Philíppus
heran, der aus Betsáida in Galiläa stammte, und baten ihn: Herr, wir möchten
Jesus sehen. Philíppus ging und sagte es Andreas; Andreas und Philíppus gingen
und sagten es Jesus. Jesus aber antwortete ihnen: Die Stunde ist gekommen, dass
der Menschensohn verherrlicht wird. Amen, amen, ich sage euch: Wenn das
Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt,
bringt es reiche Frucht. Wer sein Leben liebt, verliert es; wer aber sein Leben in
dieser Welt gering achtet, wird es bewahren bis ins ewige Leben. Wenn einer mir
dienen will, folge er mir nach; und wo ich bin, dort wird auch mein Diener sein.
Wenn einer mir dient, wird der Vater ihn ehren. Jetzt ist meine Seele erschüttert.
Was soll ich sagen: Vater, rette mich aus dieser Stunde? Aber deshalb bin ich in
diese Stunde gekommen. Vater, verherrliche deinen Namen! Da kam eine Stimme
vom Himmel: Ich habe ihn schon verherrlicht und werde ihn wieder verherrlichen.
Die Menge, die dabeistand und das hörte, sagte: Es hat gedonnert. Andere sagten:
Ein Engel hat zu ihm geredet. Jesus antwortete und sagte: Nicht mir galt diese
Stimme, sondern euch. Jetzt wird Gericht gehalten über diese Welt; jetzt wird der
Herrscher dieser Welt hinausgeworfen werden. Und ich, wenn ich über die Erde
erhöht bin, werde alle zu mir ziehen. Das sagte er, um anzudeuten, auf welche
Weise er sterben werde.

Gedanken zum Evangelium:

Im übertragenen Sinne kann uns das Bild des
Weizenkorns helfen, unserem Leben eine
Richtung zu geben. Wenn wir uns in unserem
Leben nicht in irgendeiner Form für etwas
„brennen“, uns engagieren, öffnen oder Mut für
Neues haben, können wir uns nicht entfalten. Wir
bleiben verschlossen und „bringen keine Frucht“.
Unsere Talente, unsere Möglichkeiten und die
göttliche Liebe in uns wollen weiter fließen, sich
entfalten, zu Licht werden, wie es am

vergangenen Sonntag ausgedrückt wurde. Wer diesen göttlichen Kern in sich
wahrnimmt und auf diese Stimme hört, kann über sich hinauswachsen. Es kann
nicht alles beim „Alten“ bleiben, durch die neue Lebenskraft geschieht
Veränderung. Immer wieder dürfen wir spüren, dass unser Leben mehr ist als das,
was wir sehen, wissen und berechnen können.

Lied: Gott segne dich mit Glauben Jugolo 367

Impuls für Kinder:



Nun ist es bald soweit: Am 04.04.24 brechen wir
mit insgesamt 270 Messdienern aus den
ostbelgischen Pfarrverbänden und 67

Begleitpersonen zu unserer Pilgerreise nach Rom und Assisi auf. Wir Messdiener
aus dem Pfarrverband Eupen-Kettenis und unsere Begleiter möchten uns von
Herzen bei allen bedanken, die uns im Vorfeld durch Sponsoring, eine Spende oder
den Erwerb der verschiedenen Artikel, die wir zur Finanzierung der Reise verkauft
haben, so großzügig unterstützt haben! Wir freuen uns auf diese ganz besondere
Reise, die uns in unserem Glauben stärken und für alle Teilnehmer ein
außergewöhnliches Erlebnis werden wird!

Einladung zum monatlichen geselligen Alzheimer Café
am Freitag, den 22. März 2024 von 14 bis 16 Uhr
im Haus der Begegnung, Kirchgasse 2 in Eupen

Den Alltag für Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen
positiv zu gestalten, ist ein Ziel der monatlichen Treffen im
Alzheimer Café.
Die ALO (Alzheimer Liga Ostbelgien) lädt Sie als pflegende
Angehörige oder Freunde der Menschen mit Demenz ein, mit uns

auszutauschen über Betreuung, Pflege und alternative Therapien für den Alltag.
Wir teilen unsere achtsame Erfahrung mit Ihnen, um den Tag entspannter zu
gestalten. Die Veränderung in der Natur wie z.B. zum Frühlingsanfang kann sich
bei Betroffenen durch verstärkte Unruhe und Empfindlichkeit äußern. Wir trainieren
Sinneswahrnehmungen mit Musik und Bewegung, lachen viel und erkennen
Bedürfnisse, ohne zu bewerten.
Diesmal laden wir pflegende Angehörige oder Interessierte getrennt ein, eine
Stunde unter sich ihre Erfahrungen auszutauschen. Mit unseren Café-Besuchern
üben wir motorische, kognitive und emotionale Beweglichkeit.

„ Gemeinsam ist Demenz weniger einsam“.
Aus organisatorischen Gründen freuen wir uns auf Ihre Anmeldung per Telefon
087/55 26 51 oder Email: alostbelgien@gmail.com
Hinweis: Bei Bedarf für Hin-und Rückfahrt, kann beim Josephine Koch Service (Tel.
087 56 98 44) angefragt werden.

Haben Sie Palmzweige für die Weihe am
Palmsonntag? Gerne können Sie diese unten
in den jeweiligen Kirchen abstellen. Herzlichen
Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinung der Woche:
“Jugendliche und Erwachsene mögen zusammen Ihre Sendung als Kirche erleben”

Samstag, 16.03.: Jer 11,18-20; Joh 7,40-53
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Josef: Messfeier musikalisch begleitet von der

Kgl. Harmonie Eupen
Jgd. f. H. Peter Radermacher / f.Fr. Irmgard Jousten-Lejoly / f.H. Erwin
Jansen u.d.Leb.u.Verst.d.Familien Jansen, Lohmann u.Arends / f.H. Urbain
Moray / f.H. Gerd Comouth u.d.Leb.u.Verst.d.Familie Comouth-Schmitz /
f.Fr. Marianne Carnol u.Sohn Christoph / f.Ehel. Franz + josephine
Kriescher-Koch / f.H.Günter Offermann

Sonntag, 17.03.: Jer 31,31-34; Hebr 5,7-9; Joh 12,20-33
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:30 Uhr

10:30 Uhr

14:00 Uhr
15:15 Uhr

17:00 Uhr

17:00 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier
f.Ehel. Josef Miessen-Jacqueline Jaminon, f.H. Hans Miessen u.f.H.
Hans Zimmermann / f.d.Leb.u.Verst.d.Familien Savelsberg, Schumacher u.
De Sy / f.H. Yves Bailly (Jgd) verst. Eltern u. Schwiegereltern u.f.d.Leb.u.
Verst. der Familien Bailly, Schins u.Hilgers / f.Ehel. Cormann-Schynts und
Tochter

Klosterkirche (frz.): messe (avec chorale)
p.l. vivants et défunts de la fam. Decoeur-Laplume et Xhonneux-Schins / p.
Ramón Bayo Vega, les vivants et défunts des fam. Bayo Vega, Carbajo
Martinez et Arias et p. Mme Inge Janssen-Niessen / p. Leonie
Radermacher-Ahn / p. Gilberte Nyssen et les défunts de la fam.
Dautzenberg-Nyssen

Pfarrkirche St. Katharina: Familienmesse
Sechswochenamt für Frau Margot Ortmanns geb. Rosskamp nebst
Ehemann Josef Ortmanns (Jgd)
f.Fr. Monika Hilgers-Sonnet / f.Ehel. Josef + Erika Vilvorder u.f.Fr. Antoinette
Gehlen

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
Sechswochenamt f. Fr. Käthy Schumacher-Ossemann / 1.Jgd. f. H. Erwin
Thissen / 1. Jgd. f. H. Alfred Scheen

Klosterkirche: Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder (OS) Gruppe 1
Klosterkirche: Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder (OS) Gruppe 2

Bergkapelle: Taizégebet für die Firmlinge der Pfarre St. Nikolaus, ihre
Familien, Gebetspaten und alle Interessierten

Pfarrkirche St. Katharina: Taizégebet für die Firmlinge der Pfarren
St. Josef und St. Katharina, ihre Familien, Gebetspaten und alle
Interessierten

Klosterkirche: Abendmesse
1.Jgd. f. H Alfred Scheen / Jgd. f. Leo Beckers



Montag, 18.03.: Dan 13,1-9,15-17.19-30.33-62; Joh 8,1-11
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier

f. H. Werner Hans / f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Joseph Bergmans-Maria Wertz

Dienstag, 19.03.: 2 Sam 7,4-5a.12-14a.16; Mt 1,16.18-21.24a
16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier

f. H. Josef Soiron

Mittwoch, 20.03.: Dan 3,14-21.49.91-92.95; Joh 8,31-42
06:45 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Bergkapelle: Messfeier

Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier

Pfarrkirche St. Katharina: Versöhnungsfeier des Pfarrverbandes
Eupen-Kettenis (mit Fahrdienst ab 18:35 Uhr von St. Josef und St.
Nikolaus aus)

Bergkapelle: Musikalische Meditation von Kreuz & Quer

Donnerstag, 21.03.: Gen 17,1a.3-9; Joh 8,51-59
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier

f. Fr. José Heeren-Bosten / Ehel. Josef Schins-Josefine Fatzaun u. f. H.
Hellmuth Heck / f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Kistemann-Deneffe / f. Pater
Josef Aussems

Freitag, 22.03.: Jer 20,10-13; Joh 10,31-42
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Klosterkirche: Freitagsbesinnung in der Fastenzeit zum Thema
“Mensch sein, Christ sein, frei sein”

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Jgd. f. Fr. Elisabeth Schlembach, sowie f. Leo und Werner / Ehel. Joseph
De Palmenaer - Nelly Roderbourg / f. H. Walter Mersch u. d. Leb. & Verst.
d. Fam. Mersch-Theissen, d. Fam. Erz u. d. Fam. Graff / Ehel. Karl u.
Marianne Theves-Werker u. Ehel. Leo Werker-Berta Hermanns sowie leb.
& verst. Angeh. / in besonderer Meinung / f.d.ärmste Seele

Samstag, 23.03.: Ez 37,21-28; Joh 11,45-57
18:00 Uhr Pfarrkirche St; Nikolaus: Messfeier

Sechswochenamt f. H. Günter Michels / Sechswochenamt f. H. Manfred
Johnen / Jgd. f. H. Richard / Jgd. f. Fr. Edith André / 10. Jgd. f. H. Hugo
Pelzer / f. Fr. Josefa Zimmermann / f. H. Rudolf Schyns

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus



Internationales Chorkonzert am
17. März 2024

In der Eupener Nikolaus-Pfarrkirche
findet am Sonntag, 17. März um 16 Uhr
ein Chorkonzert der Spitzenklasse
statt: Auf Initiative des Aachener Chors
"Carmina Mundi" und im Rahmen einer
grenzüberschreitenden Partnerschaft
zwischen den Städten Aachen und
Reims gastieren der französische

Kammerchor "Ars Vocalis" und das Vokalensemble “ “Cantabile“ in Eupen. Bei
diesem genre übergreifenden Konzert wechseln Gesangs- und Literaturbeiträge
einander ab. Im Mittelpunkt stehen Texte des französischen Dichters Marcel
Proust.

Freier Eintritt; um eine freiwillige Spende wird gebeten.

Herzliche Einladung zur alljährlichen musikalischen Fastenmeditation des
Ensemble kreuz+quer am Mittwoch, den 20. März um 19.30 Uhr in der
Bergkapelle in Eupen.
Mit dem Thema „…in Scherben“ möchten die Musiker mit modernen geistlichen
Liedern und Songs aus dem Leben zuversichtlich auf das Licht schauen, das
Ostern uns verheißt.

Was heißt leben? Jesus sieht es so: Im
Leben geht es nicht zuerst um mich und
mein Leben, sondern um den anderen, um
die andere. Wer ihnen Leben gibt, der lebt
wirklich. Ich lebe, wenn ich Leben gebe.
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde
fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es
aber stirbt, bringt es reiche Frucht.“



Angebote im

Pfarrverband

SONNTAG, 17.03.

08:30 Uhr: BRF2: Glaube Kirche
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Ralph Schmeder *Berni
Schmitz: Meditation in der Fastenzeit
*Armin Wildung: Beziehungskrise *Emil
Piront: Bericht zur Tagung “Suizid und
Sterbehilfe”

16:00 Uhr: Chorkonzert mit
“Cantabile” und “Ars Vocalis” aus
Reims in St. Nikolaus

MONTAG, 18.03.

20:00 Uhr: Versammlung der
Kontaktgruppe Eupen im Pfarrhaus
St. Nikolaus

DIENSTAG, 19.03.

14:45 – 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.

20:00 Uhr: Taufgesprächsabend in
der St. Josef Kapelle (St.Josef
Pfarrkirche, Eupen-Unterstadt)

MITTWOCH, 20.03.

19:00 - 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen
im Haus Catherina von Siena, Astenet

DONNERSTAG, 21.03.

20:00 Uhr: Pfarrkirche St. Nikolaus:
Aufführung der Johannespassion

ACHTUNG - WICHTIGE
INFORMATION!

Ab dem 08.04.2024 wird das
Pfarrbüro St. Nikolaus aus
gesundheitlichen Gründen 6
Wochen geschlossen bleiben.
Für Messbestellungen bitten wir Sie,
sich in diesem Zeitraum an das
Pfarrbüro St. Josef (Frau
Hermanns) zu wenden (Angaben
siehe Seite 8). Bitte beachten Sie,
dass Messbestellungen bis
spätestens 10 Tage vor Erscheinen
des Pfarrbriefes bestellt sein
müssen. Vielen Dank für Ihr
Verständnis!



Liebe Pfarrfamilie,

der fünfte Fastensonntag spricht in der ersten Lesung vom Bundesbruch seitens
des Menschen und von der Treue Gottes. Jesus setzt dafür sein Leben ein; das
wird im Evangelium dieses Sonntags deutlich: “Wenn das Weizenkorn nicht in die
Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht.
Wer sein Leben liebt, verliert es; wer aber sein Leben in dieser Welt gering achtet,
wird es bewahren, bis ins ewige Leben.” Das sind Worte, die in unserer Zeit, in der
es von Angeboten zur Selbstverwirklichung nur so wimmelt, geradezu amtsmäßig
wirken.
Sollten wir unser Leben etwa nicht lieben? Doch, denn es ist uns von Gott
geschenkt. Aber, so zeigt uns Jesus auf: Selbstverwirklichung, echtes Leben geht
nur über die Beziehung zu den anderen. Keiner lebt für sich selbst…und keiner
kann alleine leben. Daher ist Christsein immer auch mit anderen unterwegs sein,
da sein für andere.
Deshalb gibt es auch Organisationen wie Miteinander Teilen, die am kommenden
Freitag, 22. März um 18 Uhr im Animationszentrum Ephata ihr 40-jähriges
Bestehen feiert. Wir kennen die Organisation durch die jährliche Fasten- und
Adventskollekte. Aber Miteinander Teilen ist mehr als das. Um das zu entdecken,
lade ich Sie herzlich zu diesem Jubiläum ein. Anwesend wird auch der Gast einer
Partnerorganisation im Kongo sein: wir bekommen also Informationen über die
angespannte Lage dort aus erster Hand.

Einen angenehmen 5. Fastensonntag und eine gute Woche wünscht,


